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Am 18.06.2025 war offizieller Baustart für die Kirchendachsanierung.                             

Bis Ende August sollen alle Arbeiten abgeschlossen sein.  

V.li.n.re.: Rudolf Kefer, Roland Ecker (Fa. MHB), Bauausschuss Pfarrkirchenrat 

Eva Wieser und Ernst Steinauer, Pfarrer Mag. Johann Wurzer,                                                        

Projektleiter Baumeister Martin Helm, Bürgermeister Johann Lueger                                    

und Kai Schindlinger (Schörkhuber Gerüstbau) 

Baustart für Kirchendachsanierung 

         Foto: Leo Hofbauer 
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Gemeinsamer Infoabend                         

für die Stellungspflichtigen 

Am 10.06.2025 fand in St. Georgen 

am Reith ein gemeinsamer Informa-

tionsabend der Gemeinden           

Opponitz, Ybbsitz, Hollenstein und 

St. Georgen/Reith für die Stellungs-

pflichtigen des Jahrgangs 2007 statt. 

Die Jugendlichen erhielten dabei 

wichtige Informationen zum Ablauf 

der Stellung und zu Karrieremög-

lichkeiten beim Bundesheer.  

 

Im Anschluss lud Bürgermeister Johann Lueger die Opponitzer Stellungspflichtigen zu    

einem gemeinsamen Essen ein. 

V.li.n.re.: Bgm. Johann Lueger, Jeremias Kronsteiner, Leonhard Wailzer, Manuel Hasel-

steiner, Finn-Loris Raab und Stabswachtmeister Lukas Huber. Nicht am Foto: Johannes  

Felber und Markus Pechhacker 
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Bergmesse auf dem Alpl 

Am 29.06.2025 versammelten sich zahlreiche Berg-

freunde und Gläubige aus der Region zur traditionellen 

Bergmesse auf dem malerischen Alpl, dem höchst-

gelegenen Punkt unserer Gemeinde.  

Pfarrer Mag. Johann Wurzer verlieh der Heiligen Messe 

heuer eine besondere Note, indem er sie zur Gänze in 

Mundart zelebrierte. Ihm zur Seite stand „Mesner“ Martin 

Six. Musikalisch umrahmt wurde der Gottesdienst von 

der Musikgruppe „Allhartsberger Gmiatlichkeit“. 

Besonders erfreulich war die Anwesenheit des Grund-

besitzers, Graf Andreas Henckel von Donnersmarck und 

seiner Gattin Johanna. 

Nach dem Gottesdienst wurden die  

Gäste, die teilweise zu Fuß oder per 

Rad den Weg hinauf nicht scheuten, 

vom Halter Klaus Hirner und seiner   

Familie bei der „Anna-Hütte“ bestens 

mit regionalen Schmankerln versorgt.  

Gedankt sei Pfarrer Mag. Johann  

Wurzer, den Grundeigentümern, der 

Familie Henckel-Donnersmarck, samt 

Oberförster Michael Hinterreither von 

der Forstdomäne Gleiß, sowie der   

Familie Hirner für die Organisation 

und die  Versorgung. 
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Liebe Opponitzerinnen und Opponitzer! 

 

Die Sommerzeit ist da, und mit ihr die Urlaubszeit - eine schöne          

Gelegenheit, um neue Energie zu tanken, Zeit mit Familie und Freunden 

zu verbringen und die Natur in unserer Gemeinde zu genießen. 

Leider müssen wir in diesem Jahr feststellen, dass die finanziellen Mittel 

auf Bundes-, Landes- und Gemeindeebene knapper geworden sind.  
 

Das Land NÖ hat mich aufgefordert, ein Konsolidierungskonzept zu erstellen und dieses an 

die Gemeindeaufsicht zu übermitteln. Das heißt, der Gemeinderat von Opponitz und ich 

müssen versuchen, Einsparungen im Gemeindehaushalt zu treffen. Nur durch eine Kosten-

wahrheit im Gemeindebudget kann weiterhin mit einer Unterstützung vom Land NÖ        

gerechnet werden. Diese schwierige Situation können wir als Abgangsgemeinde nur         

gemeinsam meistern und ich bitte Sie jetzt schon um Ihr Verständnis für verschiedene   

Sparmaßnahmen, die getroffen werden müssen.  

Trotz allem freue ich mich Ihnen mitteilen zu können, dass das Straßenbauprojekt zwischen 

dem Kirchenwirt und dem Musikheim bis auf die Geländer fertiggestellt ist. Mein Dank gilt 

allen Anrainern für ihr Verständnis und ihre Geduld während der Bauarbeiten. 

Um die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer zu gewährleisten, wird ab dem 7. Juli die      

Landesstraße L98a im Bereich der „Mühlpicheln“ aufgrund von Holzschlägerungen und    

Felssprengungen leider gesperrt. Ich bitte um Ihr Verständnis für diese wichtige Maßnahme. 

Große Begeisterung herrschte beim Vorspielabend unserer Musikschule am 11.06.2025       

in unserem Turnsaal. Die Eltern, Großeltern und viele Interessierte konnten sich ein Bild 

über die Fortschritte unserer Jungmusiker machen. Ein herzliches Dankeschön unseren    

Mitgliedern der Blasmusikkapelle für die Ausschank. 

Um die Sicherheit unserer Wildbachbauwerke weiterhin zu gewährleisten, wurden beim 

Bauernhaus Opponitz und bei Familie Pechhacker-Pießlinger die Holzgeländer erneuert. 

Danke den Mitarbeitern der Wildbach- und Lawinenverbauung für ihre professionelle       

Arbeit. 

Sehr erfreulich ist auch, dass das Dach am Wetterstadel in Seeburg erneuert werden konnte. 

Dieser beliebte Rastplatz am Ybbstalradweg ist damit für die Zukunft abgesichert und      

erneuert worden, da auch der Ahornbaum im Winter vom Maschinenring Ybbstal zurück-

geschnitten wurde. 

Ein weiteres wichtiges Projekt ist die Kirchendacherneuerung, die bereits begonnen hat.    

Ich lade Sie alle herzlich ein, je nach Ihren Möglichkeiten, bei der Erhaltung unseres Gottes-

hauses mitzuwirken - für die nächsten Generationen. 

Außerdem möchte ich Sie ermutigen, die vielfältigen Veranstaltungen in unserem Ort zu   

besuchen und so das Gemeinschaftsleben aktiv mitzugestalten.  

Unseren Kindern wünsche ich eine spannende und erholsame Ferienzeit. 

Euer Bürgermeister 
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Tag der Artenvielfalt                                        Bericht: Naturpark  Y bbstal 

Rund 120 Kinder aus Waidhofen an der Ybbs, Opponitz und Ybbsitz 

tauchten am österreichweiten Aktionstag der Naturpark-Schulen und           

-Kindergärten in die faszinierende Welt des Wassers ein. Anlass war der 

Internationale Tag der biologischen Vielfalt – heuer ganz im Zeichen des 

Wassers als Lebensgrundlage für Mensch, Tier und Pflanze. 

Der Naturpark Ybbstal lud die Kinder zum Badeplatz beim Ochsenloch in 

Opponitz, wo ein spannendes Naturerlebnis auf sie wartete: Im Auwald wartete eine         

besondere Überraschung: Ein Fischotter hatte sich versteckt und durfte von den Kindern 

neugierig entdeckt und gestreichelt werden.  

Ein weiteres Highlight: Die Fischer aus Opponitz, allen voran 

Franz Rosenberger, und Naturvermittlerin Susanne Kefer    

gaben Einblicke ins Fliegenfischen. Die Kinder bestaunten mit 

großen Augen die professionelle Ausrüstung und die mit-

gebrachten Regenbogen- und Bachforellen, sie durften die  

Fische sogar vorsichtig berühren. 

Zum Abschluss durfte jedes Kind mit Unterstützung            

von Vertretern der Region - darunter Naturparkobmann und       

Vizebürgermeister aus Waidhofen an der Ybbs Mario Wührer, 

Bürgermeister aus Opponitz Johann Lueger und Stadtförster 

Georg Brenn - eine eigene Medaille gestalten. 
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A U S   D E R   G E M E I N D E S T U B E 

 Bachgeländer erneuert 

Zur Aufrechterhaltung der Sicherheit unserer Wildbachbauwerke wurden beim Bauernhaus 

„Opponitz“ und beim Hammerherrenhaus der Familie Pechhacker-Pießlinger durch die   

Mitarbeiter der Wildbach- und Lawinenverbauung die Bachgeländer erneuert. 

ACHTUNG Straßensperre! 

Von 07.07.2025 bis voraussichtlich 

14.08.2025! 

 

Ab 07.07.2025 kommt es aufgrund von Felsräu-

mungsarbeiten zu einer Straßensperre der L98a! 

Die Durchfahrt von Opponitz Richtung Große und 

Kleine Kripp ist nicht möglich!! 

Zufahrt von Opponitz Ortsmitte kommend ist bis zu 

den Güterwegen Vorderleiten und Lindental gestattet.  

Von der Kripp kommend ist die Zufahrt bis zum    

Güterweg Hinterleiten möglich! 

 

Wetterstadel in Seeburg erhielt neues Dach 

Der in Seeburg direkt am Ybbstalradweg  

gelegene Wetterstadel wurde saniert.  

Besonders das Dach des Unterstands war in 

die Jahre gekommen und wies bereits starke 

Abnützungserscheinungen auf. 

Die Arbeiten führte die Spenglerei Scherer 

aus Ybbsitz durch, mit Unterstützung unserer       

Außendienstmitarbeiter.  
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Waldbrandverordnung 2025 

Die Bezirkshauptmannschaft Amstetten hat am 24. Juni 2025 aufgrund des § 41 Abs. 1 in 

Verbindung mit § 170 Abs. 1 des Forstgesetzes 1975, BGBl. Nr. 440/1975 in der Fassung 

BGBl. I Nr. 56/2016, verordnet:  

Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Amstetten, mit der Maßnahmen zur Hintan-

haltung von Waldbränden verordnet werden.  

§ 1  

In den Waldgebieten des politischen Bezirkes Amstetten sowie in deren Gefährdungs-

bereichen ist jegliches Feuerentzünden und das Rauchen verboten.  

HINWEIS:  

a)  Der Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die Bodendecke oder die Windver-

hältnisse das Übergreifen eines Bodenfeuers oder das Übergreifen eines Feuers durch 

Funkenflug in den benachbarten Wald begünstigen.  

b)  Es steht jedem Waldeigentümer frei, dieses Verbot in geeigneter Weise ersichtlich zu 

machen.  

§ 2  

Übertretungen dieser Verordnung werden gemäß § 174 Abs. 1 lit. a Z. 17 des Forstgesetzes 

1975 mit einer Geldstrafe bis zu € 7.270,-- oder mit einer Freiheitsstrafe bis zu vier Wochen 

bestraft.  

§ 3  

Diese Verordnung tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft und gilt bis auf Widerruf.  

Verpackungssafari kommt nach Opponitz 

Besuchen Sie den Informationsstand des GDA am  

Dienstag, 22.07.2025 von 08:00 - 12:00 Uhr vor der Bäckerei/Kaufhaus Resch 
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Ybbstaler Solebad 
 

Aufgrund von Sanierungsarbeiten hat das Ybbstaler Solebad ab 

01.09.2025 bis Anfang November 2025 geschlossen. 

 

ASZ Öffnungstage - 2. Halbjahr 

Bitte folgende Termine vormerken:  

Problemstoffsammlung:                               

Montag, 08.09.2025                                              

von 12:00 - 14:00 Uhr                                   

Altstoffsammelzentrum 

Mobile Sperrmüllsammlung                         

Montag, 08.09.2025                                                      

Anmeldeschluss:                                      

Sonntag, 31.08.2025 

Onlineanmeldung unter: 

www.gda.gv.at/sperrmuell  

Nähere Informationen zur Problem-

stoff- bzw. Sperrmüllsammlung   

erhalten Sie zeitgerecht in einer der 

nächsten Amtlichen Nachrichten. 

Obstbaumpflanzaktion für Hochstammobstbäume 
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Auszüge aus den Gemeindevorstands- und Gemeinderatssitzungen 06.05. - 25.06.2025  

In der Gemeinderatssitzung vom 13.05.2025 wurde ein 1. Nachtragsvoranschlag für          

das Haushaltsjahr 2025 genehmigt. Der NVA wurde vor allem aufgrund der Einarbeitung 

der Daten aus dem Rechnungsabschluss und diverser Einarbeitungen von Einsparungs-

maßnahmen erstellt. Das Haushaltspotential konnte im Vergleich zum ursprünglichen     

Voranschlag 2025 gleich ausgewiesen werden. 

Dem Verein zur Rettung der Ybbsäsche wurde vom Gemeinderat eine Subvention in der  

Höhe von € 312,00 zugesprochen. 

Für die Wasserrettung, Abschnitt Waidhofen an der Ybbs, wurde ein Unterstützungsbeitrag 

in der Höhe von € 1.008,96 für den Ankauf eines Einsatzbusses bewilligt.  

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 06.05.2025 die Einspeisetarife für Photovoltaik 

neu festgesetzt. Die Lieferanten wurden über die neuen Tarife informiert. Weiters sind die 

Einspeisetarife auf unserer Homepage veröffentlicht.  

In der Gemeinderatssitzung vom 25.06.2025 wurde das Naturparkkonzept Ybbstal            

genehmigt. Ein wesentlicher Punkt in diesem neuen Konzept ist die Erweiterung der Natur-

parkregion auf die Gemeinden Allhartsberg, Biberbach, Sonntagberg, Winklarn und Ybbsitz 

sowie die Stadtgemeinde Amstetten.  

Betreffend Kindergartentransport wurde vom Gemeinderat eine neue Richtlinie                 

beschlossen, welche ab Herbst 2025 gilt. Künftig wird ein Zuschuss in der Höhe von € 35,00 

netto gewährt, für ein zweites Kind beträgt die Zuschusshöhe € 50,00 netto. Der Zuschuss 

wird direkt an das Transportunternehmen Bruckwirt GmbH überwiesen, der Restbetrag wird 

zwischen Taxiunternehmen und den Eltern abgerechnet. 

Eine Verlängerung der Fischereipachtverträge Ybbs BII/9 und Ybbs BI/8-1 wurde vom    

Gemeinderat in seiner Sitzung vom 25.06.2025 bewilligt. Die beiden Reviere sind somit    

für weitere 10 Jahre von der Gemeinde Opponitz gepachtet. Die Fischerei stellt einen       

wesentlichen Wirtschaftszweig der Gemeinde dar. 

Wohnung zu verkaufen 

In den Wohnhäusern hinter dem Gasthaus Bruckwirt 

(Gemysag) wird eine sehr gemütliche, 93m² große  

Wohnung zum Preis von € 150.000 geldlastenfrei      

verkauft.  

Die Wohnhäuser haben am 

Grundstück einen Zugang zum 

Badestrand entlang der Ybbs.  

Darüber hinaus ist der       

Wohnung ein Garagenplatz 

zugeteilt und es sind sämtliche 

Fenster sowie die Balkontür 

mit Insektenschutzgittern aus-

gestattet. 

Nähere Infos erhalten Sie         

auf  unserer Homepage unter        

Bauen&Wohnen, bei den Mak-

lern der Immoagentur Amstetten 

oder der Eigentümerin Frau 

Ecker (Telefonnummer liegt am 

Gemeindeamt auf). 
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G E M E I N D E Ä R Z T I N 

Die Ordination von unserer Gemeindeärztin Dr. Doris Hofbauer-Freudenthaler ist von                             

Montag, 22.09.2025 - Freitag, 03.10.2025 wegen Urlaub geschlossen! 

Bericht von Claude Schnabel und Karl Hagauer 

G E S C H I C H T E und H I S T O R I K 

Die „Opponitzer Kapelle“ 

Im Jahr 1899 ereignete sich ein Hochwasser,      

welches in die Geschichte einging. 

Unvorstellbare Wassermassen bahnten sich den 

Weg durch die Täler und Murenabgänge gefährde-

ten viele Häuser, so auch das Haus Opponitz. 

Am Hang gegenüber vom Haus, löste sich eine  

große Mure und die Bauersleute befürchteten eine 

Hangrutschung welche, verheerende Auswirkungen 

auf das ganze Tal nach sich gezogen hätte. Aus 

Dankbarkeit, dass sie von diesem Unglück          

verschont geblieben sind, errichteten die Besitzer 

der Opponitz, Kaspar und Magdalena Schnabel, im 

Jahr 1903 die Kapelle. Die geräumige Kapelle mit 

Glockenturm und Bestuhlung ist der Heiligen     

Maria Himmelskönigin geweiht. 

Aus einem Passauer Urbar aus dem 13. Jahrhundert geht hervor, dass ein „Herandus in     

Opotniz“ der Besitzer des Anwesens Opponitz war. Herandus wird auch als Besitzer des 

Bayerhammers, später Fuchsenhammer, erwähnt. 

Beim Haus Opponitz spricht man immer wieder von einer Burg, welche es an der Stelle    

gegeben haben soll. Es war ein befestigter Sitz der Gleisser Herrschaft und es wurden an die 

Herrschaft auch Steuern in Form von Naturalien abgeliefert. 

Das erklärt auch den 1300 errichteten und im Jahr 2008 renovierten Körnerkasten. 

 

Kapellen und Bildstöcke gesucht  

Für unsere Rubrik „Geschichte und Historik“ in der Gemeindezeitung 

sind wir auf der Suche nach weiteren Kapellen oder Bildstöcken, die 

sich auf Opponitzer Anwesen befinden.  

Wenn Sie ein solches Kleinod besitzen oder kennen, freuen wir uns 

über Ihre Mitteilung am Gemeindeamt. 
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M U S I K S C H U L E  WAIDHOFEN/YBBSTAL 

Musikalischer Jahresabschluss  

Am 11. Juni 2025 fand in der Turnhalle der Volksschule Opponitz das Abschlusskonzert der 

Opponitzer Musikschülerinnen und Musikschüler statt. Die jungen Talente präsentierten 

stolz, was sie im Laufe des Schuljahres erlernt hatten und begeisterten das Publikum mit  

einem abwechslungsreichen Programm.  

Eltern, Freunde sowie Lehrer-

innen und Lehrer zeigten sich  

beeindruckt vom musikalischen 

Können und der sichtbaren   

Freude am Musizieren. 
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A U S   D E M   K I N D E R G A R T E N 

Bericht: Doris Gruber 

 

Ausflug zum Bauernhof: Kinder erleben Natur und Tierwelt hautnah  

Die Kinder des Kindergartens erlebten einen spannenden 

Ausflug zum Bauernhof „Haselreith“ der Familie Blaimauer. 

Mit dem Busunternehmen Tazreiter wurden die kleinen 

Abenteurer sicher zum Hof gebracht.  

Dort angekommen, durften die Kinder, die zuvor im Kinder-

garten ausgebrüteten Küken besuchen, streicheln und aus 

nächster Nähe beobachten. Im Garten hatten die Kinder      

die Gelegenheit gemeinsam zu spielen, dabei wurden ihre  

sozialen Kompetenzen und ihre Motorik gefördert. Außerdem 

erkundeten sie die Ställe und lernten die verschiedenen Tiere 

sowie die landwirtschaftlichen Fahrzeuge kennen.  

Zur Stärkung bereiteten die Familien Blaimauer, Längauer 

und Kerschbaumer gemeinsam eine köstliche Jause zu.   

 

Der Ausflug bot    

den Kindern eine 

wertvolle Gelegen-

heit, Natur und Tier-

welt zu erleben, ihre 

Neugier zu wecken 

und praktische Erfah-

rungen zu sammeln. 

 

 

Krokoline zu Besuch im Kindergarten 

Die Kinder durften kürzlich das 3. Mal in diesem Kindergartenjahr einen besonderen Gast 

begrüßen: Krokoline, ein lustiges Krokodilmädchen, das im Rahmen des Projekts „Apollonia 

NÖ“ den Kindern auf spannende Weise Wissen über die richtige Zahnpflege vermittelt.  

Mit bunten Bildern und zahlreichen      

Requisiten sowie einer Bilderbuch-

geschichte vermittelte die Zahngesund-

heitserzieherin den Kindern die Bedeu-

tung richtiger Mundhygiene. 

Die Kinder hatten viel Spaß beim Mit-

machen und lernten, wie sie ihre Zähne 

richtig pflegen können. Das Projekt      

fördert frühzeitig ein positives Zahn-

bewusstsein und trägt dazu bei, gesunde 

Gewohnheiten zu entwickeln. 
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V O L K S S C H U L E 

Sommerfest im Kindergarten 

Am 16. Juni 2025 fand im Kindergarten das fröhliche Sommerfest unter dem Motto „Wer 

anderen hilft, ist eine Heldin/ein Held“ statt. Bereits ab 08:15 Uhr trafen sich die Eltern und 

Verwandten, um gemeinsam einen bunten Tag voller Aktivitäten zu erleben.  

Das Elternbeiratsteam hatte die Vorbereitungen 

für das Buffet bereits im Vorfeld erledigt, sodass 

die Gäste ihre mitgebrachten Speisen auf den   

Tischen im Garten platzieren konnten.  

Der Tag begann mit einer herzlichen Begrüßung 

mit dem Lied „Wir feiern heute Sommerfest“, bei 

dem die Kinder fröhlich mitsangen und tanzten. 

Danach wurde gemeinsam der Tanz „7 Sprung“ 

aufgeführt.  

Im Anschluss konnten    

die Kinder an verschie-

denen Spielestationen   

ihre Geschicklichkeit und   

Kreativität unter Beweis    

stellen.  

Mehr Fotos vom Sommer-

fest auf Seite 31. 

 

Anschließend wurde das Theaterstück „Lisa und Lukas und der geheimnisvolle Koffer“ im 

Bewegungsraum des Kindergartens aufgeführt. Mit dem Abschlusslied „Mit Helm und 

Gurt“ wurden die Gäste herzlich verabschiedet. 

Das Sommerfest war trotz des schlechten Wetters ein voller Erfolg und hat sowohl den   

Kindern als auch den Erwachsenen viel Freude bereitet!  

Toller Erfolg beim Sumsi-Erima-Kids-Cup                                       Bericht: Verena Jäch 

Am Mittwoch, 23.04.2025, fand der jährliche 

Sumsi-Erima-Kids-Cup in der HMW-Arena 

in Ybbsitz statt.  

Elf Schüler der Volksschule Opponitz       

erspielten beim Fußballmatch den groß-

artigen 4. Platz.  

Besonderer Dank gilt auch unserem Trainer, 

Herrn Günther Misof, der die Schüler perfekt 

auf dieses Fußballspiel vorbereitete. Dieser 

sportliche Schultag wird den Kindern noch 

lange in guter Erinnerung bleiben. 
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"Bonjour! - Ein Hauch von Frankreich in der Volksschule"           Bericht: Verena Jäch 

Einen besonderen Vormittag durften kürzlich die Schülerinnen und Schüler der Volksschule 

Opponitz erleben: Eine außergewöhnliche Französisch-Stunde brachte nicht nur neue     

Wörter, sondern auch viel Begeisterung ins Schulhaus. 

MMag. Melanie Reisinger BA, Französischlehrerin am Gymnasium in Amstetten,            

besuchte die Volksschule an ihrem freien Tag und bereitete den Kindern einen spannenden 

Einblick in die französische Sprache und Kultur. Mit viel Elan und Freude vermittelte        

sie erste Begrüßungen, einfache Redewendungen und französische Fotos - ganz nach dem 

Motto: Lernen mit allen Sinnen. 

Die Kinder hatten großen Spaß daran, neue Wörter wie bonjour, merci und au revoir auszu-

probieren und aktiv am Unterricht teilzunehmen. Die Begeisterung war so groß, dass sich 

viele am Ende der Stunde sogar auf Französisch verabschiedeten. 

Zum krönenden Abschluss durften sich alle Kinder über eine süße Überraschung freuen:  

Gemeinsam wurden frische Croissants gegessen - natürlich mit einem herzlichen              

Bon appétit! Das französische Frühstück machte den besonderen Vormittag perfekt. 

 

Ein herzliches Dankeschön gilt Frau        

MMag. Melanie Reisinger BA für ihr  Enga-
gement und die wertvolle Zeit, die sie unserer 
Schule geschenkt hat.  

Solche besonderen Lernmomente bleiben den 

Kindern sicher noch lange in Erinnerung - 
und wer weiß, vielleicht war dies der erste 
Schritt zu einer großen Liebe zur französi-

schen Sprache. 

 

iPad-Workshop                                                                                     Bericht: Verena Jäch 

In der Volksschule Opponitz fand kürzlich ein spannender iPad-Workshop für die Schüler-

innen und Schüler der 3. und 4. Schulstufe statt. Im Mittelpunkt stand das kreative Arbeiten 

mit digitalen Medien. Die Kinder durften selbstständig Fotos aufnehmen, bearbeiten und  

individuell gestalten. Begleitet und unterstützt wurden sie dabei von Oliver Schörghuber vom 

Medienzentrum Mostviertel, der mit viel Engagement und Fachwissen die Kinder in die Welt 

der digitalen Bildbearbeitung einführte.  

Die Schülerinnen und Schüler waren mit    

großer Begeisterung bei der Sache und    

konnten spielerisch den verantwortungsvollen 

Umgang mit neuen Technologien erlernen. 

Der Workshop war eine gelungene Abwechs-

lung zum Schulalltag und zeigte, wie Medien-

bildung auf kreative und kindgerechte Weise 

umgesetzt werden kann. 
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Bäumchen setzen                                                          Bericht: Evelyn Infanger-Misof, MA 

Am 28.4.2025 genossen Schülerinnen und Schüler der VS Opponitz einen Waldtag. Zuerst 

erfuhren sie viel Wissenswertes über den Wald von Förster Georg Brenn, der uns im Zuge 

des Naturpark Ybbstals unterstützte.  

Anschließend durften die Kinder mit Bürgermeister    

Johann Lueger auf einem seiner Waldgrundstücke     

Bäume pflanzen. Stärken konnten sich die Kinder mit 

einem Obstkorb von „Tut gut“.  

Danke an alle, die uns an diesem 

Tag unterstützt haben. Es war ein 

interessanter und unvergesslicher 

Tag für die Kinder.    

 

Abschlusstheater                                                          Bericht: Evelyn Infanger-Misof, MA 

Die Schülerinnen und Schüler der VS Opponitz luden am 4. Juni 2025 zum Abschlussfest 

und erinnerten nochmals mit Bildern an das vergangene Schuljahr und präsentierten         

drei kurze Filme über Standorte von Opponitz, die mittels 360 Grad Kamera aufgenommen 

wurden.  

Haus der Wildnis                                                         

Bericht: Evelyn Infanger-Misof, MA 

Am 23. Juni 2025 durften die Kinder der 

VS Opponitz einen interessanten Ausflug 

in das Haus der Wildnis nach Lunz am 

See machen.  

 

Anschließend wurde das Minimusical „Der Ferienfresser“ dargeboten. So konnte viel Freude 

auf die bevorstehenden Ferien entwickelt werden. Ausgeklungen ist der Abend bei einem 

herrlichen Buffet, das der Elternverein organisierte.  



 

15 

NACHRICHTEN AUS UNSEREN VEREINEN 

Bericht: Magdalena Blaimauer 

Bei einer Führung erfuhren die Kinder      

viel Wissenswertes über das Wildnisgebiet 

Dürrenstein-Lassingtal, den Urwald und das 

Netzwerk des Lebens.  

Anschließend durfte die Ausstellung mittels 

moderner Technik selbst erkundet werden. 

Spielerisch konnte so einiges gelernt werden.  

Danke an den Elternverein, der diesen     

Ausflug gänzlich finanzierte.  

Sonnwendfeuer 

Am 21. Juni fand bei herrlichem Sommer-

wetter das Sonnwendfeuer bei Familie 

Pronegg "Groß Ofenberg" statt.  

Organisiert wurde die Veranstaltung von 

den Bäuerinnen und dem Bauernbund, die 

sich über viele Besucherinnen und Besu-

cher aus der Gemeinde freuen durften. 

 

 

Ein herzliches Dankeschön gilt der Familie 

Pronegg für die Gastfreundschaft, sowie allen 

Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen 

dieses schönen Abends beigetragen haben.  

Solche Veranstaltungen stärken den           

Zusammenhalt in der Gemeinde und pflegen 

wertvolle Traditionen. 
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NÖs S E N I O R E N 

Bericht: Franz Sperr 

 

Sieben neue Mitglieder 

Die Bäuerinnengemeinschaft Opponitz durfte 

sieben neue Mitglieder im Verein willkommen  

heißen.  

In geselliger Runde überreichte die Orts-

bäuerin Helga Stockner kleine Willkommens-

geschenke. Mit frischem Elan und neuen 

Ideen freuen wir uns auf die Zusammenarbeit 

mit den neuen Mitgliedern.  

Am Foto: v.li.n.re.: 

Maria Hofmarcher, Eva Fluch, Waltraud Weidenauer, Bianca Steinauer, Isabella Schallauer, 

Julia Zechberger und Eva Roseneder 

 

Mutter- und Vatertagsfahrt                                                                                                              

in den Strudengau und ins Waldviertel 

Am 2. Mai starteten die Teilnehmerinnen     

und Teilnehmer bei wolkenlosem Himmel in      

Opponitz zur diesjährigen Mutter- und Vater-

tagsfeier.  

Erstes Ziel war die Besichtigung von Schloss 

Greinburg, das majestätisch und mächtig über 

der Stadt Grein und der Donau auf einem     

Felsen thront. Mit umfassendem Wissen wurde 

den Teilnehmenden die Entstehungsgeschichte 

des Schlosses durch Karin Leitner-Dornik vermittelt. Nach dem Schlossbesuch erfolgte       

die Weiterfahrt nach Maria Taferl. In der Wallfahrtskirche fand vom mitreisenden          

Priester, Herrn Pfarrer Josef Hahn, eine kurze Andacht statt. Danach ging es weiter nach 

Pöggstall ins Gasthaus „Wia Z’haus Kalkofen“ der Familie Höllmüller. Hier genossen die 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein Kistenbratl.  

 

Obmann Johann Kronsteiner brachte wertschätzende 

Worte über den Wert der Mütter und Väter zum  

Ausdruck. Zur Verschönerung des Nachmittags    

bereicherte der Seniorenchef musikalisch und mit 

heiteren Beiträgen die Feier. Der ältesten Mutter, 

Anna Haselsteiner, dem ältesten Vater, Fritz Brenn, 

sowie der jüngsten Mutter, Johanna Schallauer und 

dem jüngsten Vater, Anton Weidenauer wurden  

kleine Präsente überreicht.  

Hinterher erfolgte die Rückfahrt nach Hause, wo wir 

wieder wohlbehalten ankamen.  
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F R E I W I L L I G E  F E U E R W E H R 

Bericht: Martin Gschwandegger  

T O U R I S M U S V E R E I N 

Bericht: Gerlinde Schneckenleitner 
Wanderwege pflegen - Bänke ausschneiden:  

Um für unsere Gäste und auch für unsere Bevölkerung gemütliche Rastplätze zu schaffen, 

haben wir vom Tourismusverein die Rastbänke wieder in Schuss gebracht, bzw. auch        

ausgemäht. Natürlich wurden auch die Wanderwege so weit wie möglich wieder in         

Ordnung gebracht.  

Ein herzliches Dankeschön an alle Landwirte und Anrainer, die uns immer wieder helfen, 

die zahlreichen Rastbänke auszumähen. Eure Arbeit trägt auch dazu bei, dass wir die Natur 

noch mehr genießen und schöne Wanderungen unternehmen können.   

Sollten Wanderrouten durch Forstarbeiten, Straßenbau oder andere Maßnahmen gesperrt 

werden, bitte dies an unsere Gemeinde melden, damit die Informationen über Wegsperren 

entsprechend weitergeleitet werden können.  

Opponitzer Dorfweihnacht - Vorankündigung:  

Unsere Opponitzer Dorfweihnacht findet heuer am Samstag, 22. November von 14:00       

bis 20:00 Uhr sowie am Sonntag, 23. November von 10:00 bis 17:00 Uhr rund um den 

Roßstoi statt.   

Wir freuen uns sehr, dass sich bereits viele Aussteller - sowohl altbekannte als auch neue - 

bei uns gemeldet haben. Sie bieten eine vielfältige Auswahl an kulinarischen Köstlichkeiten 

und hochwertigen Waren an. Bitte diesen Termin schon jetzt vormerken.  

PKW-Bergung am 01.04.2025 

Am 01.04. wurden wir um 18:28 Uhr zu einer PKW-

Bergung auf die B31 alarmiert. Im Ofenloch war ein 

Auto ins Schleudern gekommen, das Fahrzeug wurde 

dabei stark beschädigt. Wir rückten mit 3 Fahrzeugen 

aus, vor Ort wurde der PKW von der Straße entfernt 

und ausgelaufenes Öl gebunden, um die Verkehrs-

sicherheit wieder herzustellen. Der Lenkerin ist 

gottseidank nichts passiert, der Einsatz konnte gegen 

20:00 Uhr abgeschlossen werden. 

 

Erste Hauptübung am 04.04.2025 

Am Freitag, 04.04.2025, luden uns Jakob  

Jagersberger und Tamara Knabl zu ihrer 

neu erworbenen Liegenschaft in Seeburg 

ein, um eine Hauptübung durchzuführen.  
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Übungsannahme war ein Gebäudebrand, wobei neben den Löscharbeiten von einem Atem-

schutztrupp auch eine Menschenrettung durchzuführen war. Die geforderten Aufgaben   

wurden von allen gut bewältigt, danke an Jakob und Tamara für die Möglichkeit zur Übung 

sowie die Getränkespende bei der abschließenden Besprechung.  

Brandeinsatz am 17.04.2025 

Am 17.04.2025 wurden wir gemeinsam mit den Feuer-

wehren St. Georgen am Reith und Hollenstein/Ybbs zu 

einem Brandeinsatz in Opponitz alarmiert.  

Ein Baum war auf eine Stromleitung gestürzt, wodurch 

Wald und Wiese zu brennen begannen. Nach dem         

Abschalten der Stromzufuhr unterstützten wir die Lösch-

arbeiten unter erschwerten Bedingungen. Durch das 

schnelle Eingreifen aller Kräfte konnte eine Ausbreitung 

des Feuers verhindert werden. 

Am 26.04.2025 fand die Abschlussprüfung      

zur Truppmann-Ausbildung, der  Feuerwehr-

grundausbildung, statt.  

Herzliche Gratulation an die vier Opponitzer 

"Jungfeuerwehrmänner" Simon Resch, Dieter 

Götzenbrucker, Philip Lassakovits und Jeremias 

Kronsteiner, welche die Prüfung ohne Probleme 

meisterten. 

Florianifest in Opponitz 

Am Samstag, 03.05.2025, feierten die    

Mitglieder der FF Opponitz ihren Schutz-

patron, den Heiligen Florian.  

Nach einem Marsch durch das Ortsgebiet, 

begleitet von der Musikkapelle, zelebrierte 

Pfarrer Mag. Johann Wurzer sehr feierlich 

die Florianimesse.  

Straßenreinigung 

Mitte April waren wieder zahlreiche Kameraden 

im Einsatz, um nach den Wintermonaten die    

Opponitzer Straßen von Schmutz und Staub zu 

reinigen.  

Neben der Verschönerung des Ortsbildes war es 

auch eine gute Möglichkeit, das Wissen zum  

Umgang mit diversen Gerätschaften aufzu-

frischen, die dazu notwendig waren. 
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Flohmarkt am 08.06.2025 

Am Pfingstsonntag erlebten wir die           

bereits 15. Auflage unseres weit über die  

Gemeindegrenzen bekannten und beliebten 

Flohmarktes.  

Nach tagelangen Aufbauarbeiten ging es am 

Sonntag um 07:00 Uhr mit der Schnäppchen-

jagd los.  

Leider spielte diesmal das Wetter nicht ganz 

mit, trotzdem waren viele Besucher vor Ort, 

um günstige Gelegenheiten zu nutzen und 

Raritäten zu erwerben. Es wurde auch der Verpflegungsstand gut genutzt.   

Danke allen, die uns auch bei schlechtem Wetter die Treue halten, somit wurde es wieder 

eine großartige Veranstaltung. 

Ein herzlicher Dank gilt den vielen Helfern, ohne die der Flohmarkt nicht möglich wäre, 

stellvertretend für alle ein Danke an die beiden Organisatorinnen Sieglinde Haselsteiner und 

Theresia Haselsteiner. 

Hauptübung der FF Opponitz 

Am Freitag, 23.05.2025 fand eine Hauptübung der FF Opponitz 

statt. Übungsannahme war ein Verkehrsunfall mit Menschen-

rettung.  

Am Programm stand vor allem der richtige Umgang mit       

den hydraulischen Rettungsgeräten. Unter der Anleitung von     

Manuel Götzenbrucker und Dominik Resch wurden die verun-

fallten Fahrzeuge gesichert und die verletzten Personen aus den 

PKW`s gerettet. 

Nach der Übung gratulierte die         

Mannschaft unserem Ehrenlöschmeister                  

Manfred Riedler zum 70. Geburtstag.  

Noch einmal herzlichen Glückwunsch. 

Nach der Messe folgten die Grußworte von Bürgermeister Johann Lueger an die           

Mannschaft. 

Im Rahmen der Feier gelobte Kommandant Wolfgang Pießlinger zahlreiche Feuerwehr-

mitglieder an. Nach einigen gemütlichen Stunden fand die Florianifeier ihren Ausklang. 

Danke an die Musikkapelle Opponitz für die musikalische Umrahmung, an die Gemeinde für 

die Verpflegungsspende, sowie dem Team vom Bruckwirt Tazreiter für die gute Bewirtung. 

 

Erste Hilfe Kurs 
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Bericht: Tatjana Stangl 

M U S I K V E R E I N 

Erste Hilfe Kurs am 21.06.2025 

Am 21. Juni fand im Feuerwehrhaus ein        

8-stündiger Erste Hilfe Auffrischungskurs 

statt. Zahlreiche Teilnehmer konnten ihr  

Wissen zur Erstversorgung bei Notfällen  

wieder auf den neuesten Stand bringen.  

Danke an das Rote Kreuz Waidhofen sowie 

allen Teilnehmern, die ihre Freizeit für eine 

wichtige Sache zur Verfügung stellten. 

Feuerwehrfest am 26. und 27.07.2025 

Nach dem Flohmarkt erwartet uns bereits die nächste große Veranstaltung. Am 26. und 27. 

Juli findet wieder das Feuerwehrfest statt. Am Samstag freuen wir uns schon auf den Auftritt 

der Gruppe  „Die Dorfzigeuner“, die bereits im Vorjahr für beste Stimmung sorgte. 

Am Sonntag beginnt der Tag um 10:00 Uhr mit der Feldmesse mit unserem Feuerwehrkurat 

Pfarrer Mag. Johann Wurzer. Anschließend sorgt die Musikkapelle Opponitz für Stimmung 

in der Halle und im Festzelt. Am frühen Nachmittag freuen wir uns auf die Singgruppe 

„Edelweiß“, die auch schon beim ersten Fest 2015 dabei war. 

Freuen Sie sich auf zwei stimmungsvolle Tage bei der Feuerwehr, wir dürfen wieder zahl-

reiche Grillspezialitäten, Mehlspeisen, kühle Getränke und jede Menge gute Laune anbieten, 

am Sonntag bereiten wir für unsere kleinen Gäste ein Kinderprogramm vor. 

Rückblick auf unsere Ausrückungen seit April 

Seit April durften wir an zahlreichen feierlichen und traditionellen Ausrückungen teil-

nehmen. Den Anfang machten der Palmsonntag und die feierliche Auferstehungsmesse in 

der Osternacht. Am 27. April begleiteten wir unsere Erstkommunionkinder in die Kirche 

und umrahmten die anschließende Agape musikalisch. 

Traditionell startete der 1. Mai mit einem Weckruf. Danke für den Umtrunk bei             

Bgm. Johann Lueger und Pfarrer Mag. Johann Wurzer vorm Gemeindeamt und bei Andrea 

Schallauer und Martin Aigner, die uns bei ihnen zu Hause verköstigt haben.  
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Nach dem Aufstellen des Maibaums spielten wir 

beim Frühschoppen vor der Osteria und sorgten für 

musikalische Stimmung. 

Bereits zwei Tage später begleiteten wir unsere Feuerwehrkameraden zur Florianimesse, die 

wir ebenfalls musikalisch mitgestalten durften. Erstmals klang der Florianitag in Form eines 

Dämmerschoppens stimmungsvoll aus. 

Ein besonderes Highlight war unsere Teilnahme am Festumzug der Trachtenmusikkapelle 

St. Georgen/Klaus. Gemeinsam mit vielen anderen Musikkapellen feierten wir das             

160-jährige Bestehen der TMK St. Georgen - ein beeindruckendes Jubiläum. 

Am 11. Juni unterstützten wir das Abschlusskonzert der Musikschule kulinarisch: Wir     

versorgten die Gäste mit Speisen und Getränken. Gratulation an alle Musikschülerinnen und 

Musikschüler für ihre hervorragenden Leistungen! 

Am 19. Juni stand mit Fronleichnam eine weitere kirchliche Ausrückung auf dem            

Programm. Wir begleiteten die Heilige Messe musikalisch und gestalteten auch die           

anschließende Prozession mit. 

„Kleine Ohren, große Begeisterung“, das war 

das Motto bei unserer Instrumentenvor-

stellung am 6. Juni. Am Vormittag besuchten 

wir die Volksschulkinder, um ihnen die    

Blasinstrumente etwas genauer vorzustellen 

und anschließend durften sie die Instrumente 

auch ausprobieren. Vielen Dank auch an die 

Lehrer der Musikschule für ihr Kommen.  

Am Nachmittag hatten die Kinder 

dann noch die Möglichkeit, mit 

ihren Eltern im Musikheim vor-

beizukommen.  

Wir hoffen, dass wir das ein oder 

andere Gesicht in ein paar Jahren 

bei uns in der Kapelle wieder-

sehen dürfen! 

Auch für die Sommermonate stehen bereits einige Aus-

rückungen fest. Wir sind eifrig am Proben und freuen uns 

auf die kommenden Auftritte! 

 
Frühschoppen                   

am 01. Mai 

Florianitag 
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L A N D J U G E N D 

Bericht: Laura Haselsteiner 

Engelhafte Partynacht bei der Angelparty 2025 in Opponitz 

Am 12. April 2025 war es endlich wieder 

so weit: Die Landjugend Opponitz lud zur 

allseits beliebten Angelparty ein und hun-

derte feierfreudige Gäste folgten dem Ruf. 

Schauplatz des Spektakels war das Haus 

Kleinofenberg, das sich in eine wahre   

Partylocation verwandelte. 

Schon ab 20:30 Uhr füllte sich das         

Gelände. Die „BeatBroos“ sorgten für die 

passende Musik. Zum ersten Mal seit    

langem war uns der Wettergott wohlgesonnen. Ein großes Dankeschön geht an die Feuer-

wehr, die wie jedes Jahr für eine sichere Brandwache gesorgt hat. Bis in die frühen Morgen-

stunden wurde getanzt, gefeiert und gelacht. Für das leibliche Wohl war bestens gesorgt, und 

auch an Getränken mangelte es nicht. 

Die Landjugend Opponitz zeigte sich überaus zufrieden mit dem Verlauf der Veranstaltung. 

Wir freuten uns über jeden einzelnen Partygast. Mit dieser gelungenen Ausgabe der          

Angelparty wurde einmal mehr bewiesen: Die Landjugend weiß wie man feiert - und        

Opponitz bleibt ein fixer Punkt im Festkalender der Region. 

 

Maibaumaufstellen in Opponitz 

Am 1. Mai 2025 stellte die Landjugend 

Opponitz traditionell den Maibaum auf.  

Der Baum kam heuer vom Haus      

Großriegl und wurde von vielen starken 

Männern und Burschen aufgerichtet. 

 

Nach dem                   
Maibaumaufstellen 

lud die Volkstanz-
gruppe noch zum 

Maifest ein. 

Zahlreiche Zuschauer verfolgten das Spektakel, ein schöner 
Brauch, der den Zusammenhalt im Ort sichtbar macht.  
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 Bericht: Ernst Lueger 

Gleichenfeier im Kothal: Schnitzel, Stimmung und Dank 

Nach der erfolgreichen Angelparty lud die 

Landjugend Opponitz am 23. Mai 2025 zur 

traditionellen Gleichenfeier ins Kothal ein.   

In der gemütlichen Rodelhütte wurde bei 

Schnitzel mit Pommes gemeinsam gefeiert, 

gegessen und das Festl reflektiert. 

Es wurde auf die legendäre Partynacht ange-
stoßen. Die Landjugend nutzte die Gelegen-
heit, um allen Helferinnen und Helfern zu 

danken. Ein gelungener Abschluss eines    
unvergesslichen Wochenendes! 

 

Vorstandsfotos der Landjugend         

in Tracht 

Am 9. Juni 2025 traf sich die Land-

jugend Opponitz im Haus „Ober  

Hintereck“, um neue Vorstands-

bilder aufzunehmen.  

Ganz traditionell erschienen die 

Mitglieder in Dirndl und Leder-

hose. 

Die Fotos zeigen nicht nur den aktuellen Vorstand, sondern auch den starken Zusammenhalt 

und die Freude an der gemeinsamen Arbeit im Verein. 

 

Liebe Bergfreunde!   

Der Hüttendienst der „Jungen Opponitzer“ auf der neu renovierten Prochenberghütte       

fand heuer Anfang Juni bei bestem Wanderwetter statt. Entsprechend zahlreicher Besuch   

an Wanderfreunden war natürlich die Folge, welcher von dem jungen Hüttenteam bestens 

bewirtet wurde.  
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Heuer kam unsere schon 

viele Jahre durchgeführte 

MTB-Mittwochsrunde

(auch wetterbedingt) erst 

später ins Laufen (denn am 

Alter der meisten Teil-

nehmer unter uns kann es 

nicht liegen ). Freuen 

würden wir uns sehr über 

neue Teilnehmer! Treffpunkt ist jeweils mittwochs um 17:00 Uhr beim Fischerbrunnen.   

Unser alljährliches „Hl. Geist fangen“ zu Pfingsten haben 

wir wetterbedingt auf Pfingstmontag verschoben. Die Früh-

aufsteher konnten nach einem noch bewölkten Aufstieg     

gespannt einen tollen Sonnenaufgang am Leoferstein          

beobachten, bevor es wieder retour zur Schluchtenhütte ging, 

wo uns schon Schluchtenwirtin Berit mit einem besonders 

köstlich zubereiteten Frühstück erwartete.       

 

 

Die diesjährige MTB-Damentour wurde wetterbedingt    

auf Mitte Juni verschoben. Die Strecke führte von Lunz aus-

gehend zur Schindelhütte nach Gaming und über Pfaffen-

schlag retour. Aufgrund des sommerlichen Wetters gab es als 

Belohnung eine Abkühlung im Lunzer See.   

Einige Tage später stand mit der Wanderung auf den „Zinken“ schon eine weitere Unter-

nehmung auf dem Programm. Diese Tour befindet sich im Hochschwabgebiet („Zeller     

Staritzen“) und war für alle Teilnehmer ein besonderes Highlight durch die Einzigartigkeit 

des Hochschwabgebietes (viele grüne weitläufige  Hochebenen).  
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Terminvorschau: 

Sa. 19.07.2025 Bike&Hike Viehbergalm-Kammspitze  Ernst Lueger  
 

Fr. 29.08. - So. 31.08.2025 MTB-Mehrtagestour  Susanne Kefer 
  

Sa. 06.09. - So. 07.09.2025 Klettersteig Königsjodler  Hermann Hofbauer 
 

Sa. 13.09.2025 MTB-Tour  Markus Dollinger 
 

Mi. 24.09. - So. 28.09.2025 Bergtourentage Südtirol Leo Hofbauer  
  

Sa. 11.10.2025 Bauernbodenüberschreitung    Ernst Lueger 

 

S V  U N I O N  O P P O N I T Z 

S V Union O P P O N I T Z - SKI 
Bericht: Martin Sonnleitner 

Zu bestaunen gab es eine gewaltig vielfältige Blütenpracht und als Draufgabe wurden uns 

bei der Rast auf der Almhütte vom ehemaligen „Halter“ einige „musikalische Schmankerl“ 

geboten.           

3. Noglturnier 

Beim heurigen Noglturnier nahmen 43     

Personen teil, davon erstmals 12 Damen.  

Begrüßt wurden Ehrenobmann Josef Schal-

lauer, Bgm. Johann Lueger und Vizebgm. 

Andreas Riedler, die beiden Gemeinde-     

vertreter nahmen auch am Bewerb teil.  

Nach einem spannenden Abend im Roßstoi 

Heurigen präsentieren wir euch mit           

großer Freude die neuen Sieger unseres                   

3. Noglturniers:  

Beste Dame wurde Gertraud Götzenbrucker, welche sich im Stechen gegen Leopoldine 

Pechhacker durchsetzen konnte.  
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Ankündigung: Am 30. August findet wieder  unsere 

alljährliche Ortsmeisterschaft in der Mirenau statt. 

Nennungen sind jederzeit bei Fred Pronegg möglich. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme. 

Turniere 

05.04. Mixedturnier Ertl   3. Platz 

09.05. Pokalturnier Kematen  6. Platz 

16.05. Herrenturnier Klauser ESV 4. Platz 

 

STOCKSCHÜTZEN 

Bericht: Bernhard Pronegg 

Bei den Herren sicherte sich Dominik 

Resch im kleinen Finale den 3. Platz      

gegen den zum ersten Mal antretenden  

Jakob Riedler.  

Das große Finale entschied Egon Sonn-

leitner gegen Lukas Schallauer für sich und 

kürte sich zum "Opponitzer Noglmoaster" 

2025. 

Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen 

Teilnehmerinnen und Teilnehmern für das faire Mitwirken und die gemütlichen Stunden im 

Ambiente des Roßstoi Heurigen.  

Ein großes Danke an unsere Hauptsponsoren für die langjährige Kooperation: Spreitzer Bau 

GmbH, Bruckwirt Tazreiter, IFE Aufbereitungstechnik. 

 

Bezirkscup 

Die Mannschaft in der Gruppe A erreichte den guten 5. Platz 

und schaffte somit den Klassenerhalt. Die Herren in der  

Gruppe B haben mit dem sehr guten 3. Rang ganz knapp den 

Aufstieg in die Gruppe A verpasst. Die Mixed-Mannschaft 

wurde ebenfalls Gruppendritter.  

Unterliga West 

Am 14. Juni bestritten wir die Unterliga West in der 

Unionhalle Amstetten. 13 Mannschaften kämpften um 

den Aufstieg in die 2. Landesliga 2026. Mit einem  

guten 4. Platz haben wir den Aufstieg knapp verpasst, 

aber können dennoch sehr zufrieden mit dieser Platzie-

rung sein. 

 

 

Mixedturnier Ertl 
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S V Union O P P O N I T Z 

Fußball 

 

JUGENDCORNER 

U7                                 Bericht: Harald Rößler 

13 Kinder der U7 waren mit voller Begeiste-

rung bei den Trainings. Insgesamt hatten wir 

4 Turniere, in Biberbach, Göstling, Gresten 

und eines hatten wir auf der heimischen 

Sportanlage. Bei der letzten Trainingseinheit 

kam die U7 aus Gaflenz zu Besuch und wir 

hielten ein Freundschaftsturnier ab.  

Zum Abschluss vor der Sommerpause haben 

wir noch beim Jubiläumsturnier (50 Jahre) 

des SC Gresten teilgenommen.  

Vielen Dank an die Eltern, welche die Kinder beim Fußball unterstützen und an das Trainer-

team. 

 

U9                                 Bericht: Günther Misof 

Die Frühjahrsaison der U9 verlief sehr erfolg-

reich. Bei allen 4 Turnieren konnten zahl-

reiche Tore geschossen und viele Spiele      

gewonnen werden.  

Erfreulich war auch immer der Trainings-

besuch, dafür möchten sich die Trainer bei 

den Kindern und Eltern für die Zeit und das 

Engagement bedanken. Ein großer Dank gilt 

auch der Firma E-Wolf Blamauer für die 

Spende der neuen Dressen. 

 

U12                                  Bericht: Georg Rößler 

Unser erstes Meisterschaftsspiel absolvierten wir am 28. März in Strengberg. Die            

weiteren Gegner in dieser Frühjahrssaison hießen Waidhofen/Ybbs, Euratsfeld, Seitenstetten 

und Hollenstein. Es wurde jeweils eine Hin- und Rückrunde gespielt.  

Der Start in die Saison war sehr vielversprechend, die ersten beiden Spiele konnte man klar 
gewinnen. Die weiteren Begegnungen waren allesamt sehr gut. Die Kinder zeigten sehr 
schöne Spielzüge und auch viele tolle Tore konnten bejubelt werden. Heuer trugen sich        

7 verschiedene Spieler in der Torschützenliste ein. Alle waren stets mit vollem Einsatz     
dabei. Mit insgesamt 6 Siegen, 1 Unentschieden und 3 Niederlagen beendeten wir eine sehr 
gute Saison.  
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Highlight war sicherlich der Sieg in 

Waidhofen, wo wir uns 10:4 durch-

setzen konnten. Nach zwei Trainings 

sind wir jetzt in einer wohlverdienten,   

kurzen Sommerpause. 

Großer Dank an die Eltern für die      
einfache und gute Zusammenarbeit auch 
in dieser Saison.  

Weiters vielen Dank an alle Helfer bei den Heimspielen, vor allem beim Schankpersonal 

rund um Franz Rößler mit seinem Team. 

 

U14-Mannschaft kämpft tapfer im oberen Playoff       Bericht: Markus Felber 

Die U14-Spielgemeinschaft Ybbsitz/Opponitz hat im oberen Playoff der aktuellen Saison 

mit viel Einsatz, Teamgeist und Herzblut gekämpft. Trotz harter Konkurrenz zeigte das   

junge Team, dass es sich mit den besten Mannschaften des Bewerbs messen kann. 

Die Mannschaft wuchs im Laufe der Saison immer stärker zusammen.  

Auch wenn der ganz große sportliche 

Erfolg ausblieb, so war der Einzug ins 

obere Playoff bereits ein beachtlicher 

Meilenstein für die Spielgemeinschaft.  

Die Nachwuchstalente bewiesen in jeder 

Begegnung Kampfgeist, technische Fort-

schritte und einen bemerkenswerten 

Teamzusammenhalt. 

 

Trainer und Betreuer zeigten sich stolz über die gezeigten Leistungen. „Die Burschen haben 

sich im oberen Playoff wacker geschlagen. Sie haben nie aufgegeben und sich von Spiel zu 

Spiel gesteigert“.  

Der Blick geht nun bereits in Richtung kommende Saison, in der das Team auf die gesam-

melten Erfahrungen aufbauen will.  

 

Ausblick Jugendmannschaften 2025/26        Bericht: Günther Misof 

In der Fußballsaison 2025/2026 wird der Sportverein Opponitz mit folgenden Jugendmann-

schaften an den Start gehen. 

 U15 Spielgemeinschaft mit SCU Ybbsitz 

Wie schon in den letzten Jahren wird die erfolgreiche und gute Zusammenarbeit mit der 

SCU Ybbsitz auch im kommenden Jahr mit der U15 (bisher U14) weitergeführt.  

Aus Opponitz sind 5 Jugendliche im Kader. Betreuer aus Opponitz ist Markus Felber. 
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 U14/U13/U12 Spielgemeinschaft mit SG Waidhofen/Ybbs 

Da eine Weiterführung der aktuellen U12 zu einer U13 aufgrund der zu geringen Anzahl der 

Opponitzer Kinder nicht mehr möglich ist, wird für das Spieljahr 2025/26 eine Spielgemein-

schaft mit der SG Waidhofen/Ybbs für die Altersgruppen U12, U13 und U14 eingegangen. 

Dies bringt den Vorteil, dass unsere Fußballerinnen und Fußballer alters- und leistungs-

gerecht in den jeweiligen Mannschaften spielen können.  

Aus Opponitz sind 10 Kinder im Kader der drei Mannschaften. Betreuer von Opponitz sind 

Thomas Sonnleitner und Georg Rößler. 

 U10 Mannschaft 

Die aktuelle U9 Mannschaft rückt um eine Altersgruppe zur U10 höher. Bei der U10 sind  

10 Opponitzer Kinder im Kader. Betreuer sind Rene Kefer und Günther Misof. 

 U8 Mannschaft  

Die aktuelle U7 Mannschaft rückt um eine Altersgruppe zur U8 höher. Die Kadergröße   

verringert sich bei der U8 jedoch auf 6 Kinder, da in der kommenden Saison auch eine      

U7 Mannschaft den Spielbetrieb aufnehmen wird. Die Betreuer der U8 Mannschaft sind   

Harald Rößler und Herbert Schallauer. 

 U7 Mannschaft 

Um unseren jüngsten Fußballerkids einen altersgerechten Einstieg in die Meisterschaft zu 

gewähren, werden wir für das kommende Spieljahr auch wieder eine U7 Mannschaft stellen. 

In der U7 Mannschaft werden 7 Opponitzer Kinder dabei sein. Die Betreuer sind Alexander 

Rößler und Andreas Blamauer. 

In diesem Zuge möchten wir uns auch herzlich bei Patrick Haselsteiner für seine langjährige 

Trainertätigkeit bei der U12 bedanken und hoffen, dass er uns in Zukunft auch weiterhin so 

tatkräftig im Jugendbereich unterstützt. 

Wie gewohnt werden wir im nächsten Opponitzer Rundblick die Mannschaften wieder     

genauer vorstellen und auch über die Spieltermine informieren. Bis dorthin wünschen wir 

allen eine erholsame Sommerpause! 

U23                                                                                                      Bericht: Harald Rößler 

Die Rückrunde verlief für das U23-Team des SVU Opponitz alles andere als einfach.         

Oftmals war es eine große Herausforderung, überhaupt elf Spieler für ein Match zusammen-

zubekommen.  

Unter diesen schwierigen Vorausset-

zungen konnte lediglich ein Spiel - ein 

2:1 Sieg gegen Strengberg - gewonnen 

werden. Zweimal musste das Team 

aufgrund Spielermangels sogar ganz 

passen.  

Am Ende schaute nur der 13. und   

letzte Platz in der Tabelle raus.  
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Da weitere Akteure aus dem bestehenden Kader angekündigt haben, kürzerzutreten, hat der 

Verein Konsequenzen gezogen: In der kommenden Saison 2025/26 wird das U23-Team   

außer Konkurrenz antreten und somit nicht in der offiziellen Tabelle geführt. Spiele der U23 

finden nur dann statt, wenn ausreichend Spieler sowohl für die Kampfmannschaft als auch 

für die U23 zur Verfügung stehen.  

Trotz dieser Übergangslösung blickt der SVU Opponitz bereits in die Zukunft: Für die     

Saison 2026/27 ist das klare Ziel, wieder eine zweite Mannschaft zu stellen. Dabei soll auf 

Talente aus der aktuellen U15-Spielgemeinschaft mit dem SC Ybbsitz sowie auf derzeit   

verletzte Spieler zurückgegriffen werden. 

Kampfmannschaft                                                                            Bericht: Harald Rößler  

Die Frühjahrssaison verlief für die 

Kampfmannschaft des SVU Opponitz  

alles andere als zufriedenstellend.  

In der Rückrunde konnten lediglich       

6 Punkte eingefahren werden, was letzt-

lich den 12. Platz in der Endtabelle    

bedeutete.  

Die Mannschaft hatte mit zahlreichen 

Schwierigkeiten zu kämpfen: Immer 

wieder fielen Spieler verletzungsbedingt 

aus, was für viel Unruhe im Kader   

sorgte.  

Im Winter wurde ein neuer Tormann verpflichtet, dieser konnte jedoch nicht ins Team     

integriert werden und wurde nach wenigen Runden wieder verabschiedet. In der Not sprang 

Routinier Rene Kefer ein und wurde kurzerhand zum Tormann umgeschult. Seine Leistung 

war solide - er konnte sogar zwei Elfmeter parieren. 

Erfolgserlebnisse blieben rar: Nur zwei Siege gelangen - ein 1:0 auswärts gegen Wolfsbach 

sowie ein 2:1 Heimerfolg gegen Lunz am See. 

Im Sommer stehen nun personelle Veränderungen an. Mit Martin Knoll-Dieminger über-

nimmt ein neuer Trainer die Kampfmannschaft.  

Ziel ist es, ein junges Team aufzu-

bauen und an die Anforderungen 

im Erwachsenenfußball heranzu-

führen.  

Leider müssen drei junge          

Opponitzer Spieler studienbedingt 

kürzertreten, was den Kader      

zusätzlich schwächt.  

Zwei Neuzugänge sind allerdings 

bereits so gut wie fix. 
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Wir gratulieren zur Vermählung 

Magdalena (PICHLER) & Philip LASSAKOVITS 

Erstkommunion in Opponitz 

Am Sonntag, dem 27. April 2025, feierten  

die Erstkommunionskinder der Volksschule 

Opponitz bei strahlendem Frühlingswetter 

ihre Erstkommunion.  

Musikalisch begleitet von der Musikkapelle 

Opponitz wurden die Kinder von Pfarrer 

Mag. Johann Wurzer von der Schule abgeholt 

und zur Pfarrkirche geleitet. 

In der festlich geschmückten Kirche wurde gemeinsam mit den Familien, Lehrkräften und 

der Pfarrgemeinde ein stimmungsvoller Gottesdienst gefeiert. 

Im Anschluss an die Messe klang der festliche Tag bei einer Agape in geselliger und      

herzlicher Atmosphäre aus. 

 

Sommerfest im Kindergarten 
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